
Bürgermeisterwahl am Sonntag, 11. Oktober 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag sind Sie aufgerufen, in direkter Wahl den Bürgermeister von 
Grünkraut zu wählen.
Das Wahllokal im Rathaus ist dazu von 8 bis 18 Uhr durchgehend geöffnet.
Die Stimmabgabe erfolgt ohne Stimmzettelumschlag, der Wähler erhält also nur den 
Stimmzettel. Dieser muss in der Wahlkabine so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.
Briefwahlunterlagen können noch bis Freitag, 09. Oktober, 15.00 Uhr persönlich oder 
mit Vollmacht im Rathaus, Bürgerbüro beantragt werden.
Wenn wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung nicht im Wahlraum gewählt wer-
den kann, kann die Briefwahl noch bis am Wahltag, 15.00 Uhr beantragt werden.
Nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr und machen Sie im eigenen Interesse, aber auch im 
Interesse der Gemeinde Grünkraut, am kommenden Sonntag von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch. Denn Wählen heißt Mitentscheiden!
Das Wahlergebnis wird am Sonntagabend voraussichtlich gegen 19.00 Uhr vor dem 
Rathaus bekanntgegeben. Auch hier freuen wir uns auf reges Interesse und Ihre Teil-
nahme.

Andrea Frick
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

60. Jahrgang	 Freitag, 09. Oktober 2026� Nummer 41
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@drk-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 10.10./11.10.2026 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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INTERESSIERTE ZUSCHAUER

SIND HERZLICH WILLKOMMEN!

Wann:  10.10.2026, 16.30 Uhr

Wo:        Rathausplatz Grünkraut

BANDS AUS DER REGION WERDEN 
AN DIESEM ABEND IM PFARRSTADEL 
RICHTIG EINHEIZEN! PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 10. 
OKTOBER
19.30 UHR

 

Save 
the Date!

Mit dabei sind:

e.V.

Eintritt: Zahl, was Du willst. 
Hut geht rum
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 19:30 Uhr

DIE 
PELLE

AEND 
MORE

SPIEL- 
STRAZE
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Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

  
 
 

  
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
12.10. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
13.10. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
13.10. Wandern 14:00 Parkplatz 

Festhalle 
Otto Kümmerle 
07520 2564 

Mittwoch, 
14.10. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Donnerstag, 
15.10 Bergwandern 8:30 Parkplatz 

Festhalle 

Horst Rapp 
0751/67221  
0176-64377004 

Freitag, 
16.10. Kurzwandern 11:30  Info: Inge 62729 

Margret 99319390 

Ausflug nach Friedrichshafen 
am 16. Oktober

Wir entdecken die unbeachteten Sehenswürdigkeiten unserer Heimat…
Die Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand und

Frauenbund Grünkraut lädt
am Freitag, 16. Oktober ein zum

herbstlichen Ausflug nach Friedrichshafen
 
Die barocke Schlosskirche am westlichen Ende der Friedrichshafener Uferpromenade mit ihren zwei mächtigen Zwiebeltür-
men ist eine der wenigen historischen Bauwerke der Stadt Friedrichshafen, das den Zweiten Weltkrieg trotz schwerer Schä-
den überstanden hat. Sie blickt auf eine wechselvolle über 300 Jahre dauernde Geschichte von der Klosterkirche bis zur 
evangelischen Stadtkirche zurück und bietet einen hellen Barockraum mit weißem Stuck, farbigen Altären, geschnitztem 
Chorgestühl und einer außergewöhnlichen Orgel. Kurios auch, unter dem Kirchenschiff der Schlosskirche wurde damals ein 
Weinkeller anstatt einer Krypta gebaut…
Die Geschichte der Schule, vom Mittelalter bis in die Gegenwart wird uns im Schulmuseum Friedrichshafen erzählt. Wenn wir 
in den engen Schulbänken Platz nehmen und versuchen, mit dem Griffel auf der Schiefertafel zu kratzen, wird Geschichte 
lebendig. Wie war das damals? Von der Spurensuche in der Welt eines mittelalterlichen Dorfes über das Leben des Dorf-
schulmeisterleins des neunzehnten Jahrhunderts bis zur Jugend unterm Hakenkreuz werfen wir einen Blick in die Klassen-
zimmer unserer Vorfahren.

Die Kosten werden ca. 18 Euro betragen.
Treffpunkt ist wie gewohnt an der Festhalle

Abfahrt: 9.30 Uhr

Anmeldungen nimmt wie gewohnt das Vorzimmer im Rathaus unter der Telefonnummer 0751 7602-33 oder 
vorzimmer@gruenkraut.de entgegen.
Wir freuen uns auf altbekannte und neue Gesichter, auf interessierte und neugierige Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
und auf einen harmonischen Tag mit Lachen, Genießen und spannenden Geschichten.
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand und
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut
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Thermalbaden in Bad Waldsee startet wieder 
am Montag, 19.10.2026!
Die Sommerpause ist (endlich) vorbei! Es herbstelet, die Tem-
peraturen sinken und so ein Bad in wunderbar warmen und 
entspannendem Thermalwasser tut einfach gut! Prima, dass 
der Badebus wieder 14-tägig fährt und ab 19. Oktober mit 
vielen Vorteilen startet:
- Gemeinsame Fahrt mit dem Gemeindemobil - keine Park-

platzsuche, weniger Parkgebühren - einfach Platz nehmen 
und entspannen!

- Eintritt mit Rabattkarte
- Dadurch entstehen pro Teilnehmer (je nach Anzahl) Kos-

ten zwischen 15 € und 20 € für zwei Stunden Genuss im 
warmen Thermalbad

- Die Rückkehr ist gegen 11.45 Uhr - 12.00 Uhr, so dass 
Sie am Mittagstisch im Haus der Mitte teilnehmen kön-
nen (und danach ein Mittagsschläfchen…)

Treffpunkt (und Abfahrt) ist um 8.25 Uhr auf dem Parkplatz bei 
der Festhalle und um 8.30 Uhr am Haus der Mitte. 
Weitere Termine fürs Thermalbaden sind: 
2., 16. und 30. November, und 14. Dezember, danach ist Pause 
bis zum 11.01.2027. Die Termine finden Sie im Mitteilungs-
blatt unter „Schöpferischer Ruhestand“.
Achtung: da abwechselnd Bodnegg und Grünkraut fährt, ist 
die Telefonnummer für die Anmeldung ebenfalls abwechselnd. 
Bitte schauen Sie auf die Veröffentlichung unter „Schöpferi-
scher Ruhestand!

Amtliche
Bekanntmachungen

Erinnerung Vereinsbesprechung

Mittwoch, 14. Oktober, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses.

Folgende Themen haben wir für Sie vorbereitet:
1. Risiken und Fallstricke von Social Media Referentin: 
 Petra Hahn-Wiggenhauser von der pnp Media Agentur
2. Veranstaltungskalender 2027
3. Sonstiges
Wir wollen mit Ihnen bereits an diesem Abend den fertigen Ent-
wurf des Veranstaltungskalenders 2027 besprechen. Deshalb 
bitten wir Sie, uns Ihre Veranstaltungstermine (mit Bezeich-
nung der Veranstaltung und Veranstalter) für das Jahr 2027 
bis spätestens Freitag, 09.10.2026 mitzuteilen (entweder 
telefonisch unter 0751/7602-33 oder per E-Mail vorzimmer@
gruenkraut.de).
Herzliche Einladung an alle Vereine und Gruppierungen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden:
- Armband (am Weiher)
- Insulin-Messgerät (Buchenstraße)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Von der Quelle zum Wasserhahn:  
Unser Trinkwasser stellt sich vor
Die Gemeinde lud zur Besichtigung von Pumpenhaus und 
Hochbehälter ein und viele waren gekommen.

Markus Birker von der TWS – Betriebsführung empfing die 
Interessierten am Pumpenhaus in Arneggen und erläuterte die 
Schutzzonen rund um das Pumpenhaus. In der Anlage wurde 
in der letzten Zeit alles auf den neuesten Stand gebracht und 
von Herrn Birker genau erklärt. Die Gäste hatten viele Fragen 
zur Wasserqualität, zur Härte, zum Wasserverbrauch und der 
Versorgung – gerade der letzte Sommer zeigte auf, wie kost-
bar jeder Tropfen ist – und Herr Birker beantwortete alles aus-
führlich. Die Wasserqualität ist vorzüglich, eine Behandlung 
des Wassers ist nicht notwendig, die Härte ist ideal – zu har-
tes Wasser bereitet in den Haushalten oft Schwierigkeiten und 
zu weiches Wasser kann Leitungen angreifen.- und auch die 
Menge des Wassers ist noch mehr als ausreichend.

Am schönsten 
sind die Erinnerungen,

die man noch vor sich hat.
Jeanne Moreau
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Danach ging es zum höchsten Punkt Grünkrauts, wo sich auch 
der Hochbehälter befindet. Auch hier erklärte Herr Birker die 
Anlage mit den 3 großen Wasserbehältern mit den Zu- und 
Ableitungen. Das Wasserrohrnetz in Grünkraut wird gerade 

erneuert und der wichtige Ringschluss vollendet, so dass 
die Wasserversorgung der Grünkrauter bestens gesichert ist. 
Die bisherigen Investitionen belaufen sich auf rund 2,4 Millio-
nen Euro – viel Geld, das hier gut für die Zukunft angelegt ist.

Auch wenn die Wasserversorgung nun auf zukunftsfesten 
Beinen steht, ist dennoch jeder Tropfen wertvoll – gehen Sie 
umsichtig mit dem kostbaren Nass um!

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

20. Grünkrauter Schenktag

Samstag, 10. Oktober 2026

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr

Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

in der Festhalle Grünkraut

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. 
Sie dürfen bringen, was Sie auf einmal tragen können. Nehmen Sie dazu bitte ein 
Behältnis, das dableiben kann (Karton, Tasche,…) Bitte keine sperrigen Gegen-
stände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher…)

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an.
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher.

A C H T U N G:  
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!!

Gehen Sie auf Schatzsuche …
Ihr Schenktag - Team
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Adventsmarkt am 28. November 2026
von 11 bis 18 Uhr in Grünkraut

Gerne würden wir dieses Jahr 
wieder unseren traditionellen 
Adventsmarkt auf die Beine 
stellen und den Marktbesu-
chern eine große Auswahl an 
Adventlichem und Selbstge-
machtem an den Marktstän-
den anbieten.
Welcher örtliche Verein, 

welche Hobby-Bastler oder Kreative möchten sich am 
Marktgeschehen beteiligen und Selbstgemachtes oder 
Selbstgefertigtes verkaufen?
Nähere Auskünfte erteilt Frau Erath-Klumpp, Telefon: 0751 
7602-11 oder sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de.
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Wenn weniger Gehölz mehr Lebensraum 
bedeutet
Mit Beginn des Oktobers startet im Regierungsbezirk Tübingen 
wieder die Zeit, in der Gehölze entnommen werden können. 
Bis Ende Februar werden auf ausgewählten naturschutzfach-
lich wertvollen Flächen Bäume und Sträucher zurückgeschnit-
ten oder entfernt. Ziel ist dabei nicht, Natur zu beseitigen, 
sondern bestimmte Lebensräume und die dort vorkommen-
den Arten zu fördern.
Bei einem Ausflug in die Natur oder auf einem vertrauten Spa-
zierweg fällt es oft besonders auf: Das Landschaftsbild hat sich 
verändert. Wo vor kurzem noch Büsche und Bäume standen, 
ist der Blick plötzlich wieder frei. Eine Wacholderheide wirkt 
offener, an einem Felsen sind Gehölze verschwunden oder 
eine Moorfläche sieht ungewöhnlich kahl aus. Solche Verän-
derungen können auf den ersten Blick irritieren und die Frage 
aufwerfen: Warum werden ausgerechnet für den Naturschutz 
Bäume und Sträucher entfernt? Die Antwort liegt in den beson-
deren Ansprüchen vieler wertvoller Lebensräume und der an 
sie gebundenen Arten.
Blütenreiche Wiesen, Wacholderheiden, Magerrasen, Moore 
und offene Felslandschaften gehören zu den charakteristi-
schen Lebensräumen im Regierungsbezirk Tübingen. Über 
lange Zeit trugen große Weidetiere, später auch landwirtschaft-
liche Beweidung und Mahd, dazu bei, Landschaften offenzu-
halten. Fehlen diese Einflüsse, können sich Gehölze ausbreiten 
und die besonderen Standortbedingungen verändern. Das hat 
Folgen für die darauf spezialisierten Tier- und Pflanzenarten.
„Wenn wir Gehölze entfernen, geht es deshalb nicht darum, 
möglichst wenig Natur stehen zu lassen. Im Gegenteil: Wir 
schaffen Platz für die Natur, die auf offene, lichtreiche Lebens-
räume angewiesen ist. Viele seltene Arten wie der Blau-
schwarze Eisvogel, die Gewöhnliche Gebirgsschrecke, der 
Berglaubsänger und der Sonnentau brauchen diese Umwelt-
bedingungen, um zu überleben.“, erklärt Dr. Thomas Bamann, 
Sachgebietsleitung Artenschutz am Regierungspräsidium 
Tübingen.
Dass viele dieser Arbeiten im Herbst und Winter stattfinden, 
hat einen wichtigen Grund. Nach dem Bundesnaturschutzge-
setz ist es grundsätzlich verboten, Hecken, lebende Zäune, 
Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September abzuschneiden, auf den Stock zu set-
zen oder zu beseitigen. Maßnahmen im Wald sind hingegen 
ganzjährig möglich.
Doch auch während der Gehölzpflegesaison darf nicht einfach 
überall genschnitten oder gerodet werden. Artenschutzrecht-
liche Vorgaben gelten unabhängig vom Kalender. Die Pflege-
maßnahmen im Regierungsbezirk Tübingen werden deshalb 
den jeweiligen Gegebenheiten entsprechend geplant, stand-
ortangepasst durchgeführt und fachlich begleitet.
„Unsere Kulturlandschaft ist nicht statisch. Was wir heute als 
besonders artenreich erleben, ist vielfach über Jahrhunderte 
durch die Nutzung des Menschen und großer Weidetiere ent-

standen. Fällt diese Nutzung weg, braucht es Pflege, damit 
offene Lebensräume nicht verschwinden. Genau deshalb ist 
Gehölzentnahme eine Schlüsselmaßnahme im praktischen 
Naturschutz.“, so Judith Engelke, Sachgebietsleitung Land-
schaftspflege am Regierungspräsidium Tübingen.
Auch wenn eine frisch gepflegte Fläche unmittelbar nach den 
Arbeiten ungewohnt kahl erscheinen kann, wird mit Beginn 
der nächsten Vegetationsperiode sichtbar, weshalb der Ein-
griff erfolgt ist: Licht erreicht wieder den Boden, offene Flächen 
können sich entwickeln und die für den jeweiligen Lebens-
raum charakteristischen Pflanzen und Tiere finden geeignete 
Bedingungen.
Hintergrundinformationen:
Der Regierungsbezirk Tübingen umfasst eine außergewöhn-
lich vielfältige Natur- und Kulturlandschaft. Er bildet nahezu 
den vollständigen südwestdeutschen Schichtstufenraum ab 
und wird maßgeblich durch die Flusssysteme von Donau und 
Neckar geprägt. Vom Albtrauf über die Hochfläche der Schwä-
bischen Alb bis in den oberschwäbischen Raum erstreckt 
sich ein breites Spektrum ökologisch bedeutender Lebens-
räume. Die Moor- und Hügellandschaften Oberschwabens, 
die Mähwiesen des Albvorlands sowie die Wacholderheiden 
der Schwäbischen Alb bieten Lebensräume für zahlreiche 
seltene Tier- und Pflanzenarten. Zudem ist der Regierungs-
bezirk ein bedeutendes Rast- und Überwinterungsgebiet für 
viele Vogelarten.
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Abfall-Info

Grüngutabfuhr am 29. Oktober
Gartenabfallsammlung
Die diesjährige Grüngutabfuhr findet am Donnerstag, 29. Okto-
ber, ab 9.00 Uhr statt.
Die Landwirte fahren mit ihren landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen durch die Straßen und holen das bereitgestellte Grün-
gut ab. Laub, Reisig, Gras, Hecken- und Baumschnitt sowie 
sonstige im Garten anfallende Pflanzenteile können der Abfuhr 
mitgegeben werden.
Nicht mitgenommen werden:
- Plastiktüten und -säcke
- Kunststoffschnüre, Drähte, Nylonstrümpfe
- Blumentöpfe
- Pfähle und Bretter
- Wurzelstöcke
- Äste ab Armstärke
Bitte stellen Sie die Gartenabfälle in verrottbaren Sammelge-
fäßen wie z. B. Papiersäcken (erhältlich im Bürgerbüro 0,80 €/
Stück) am Straßenrand zum Abholen bereit – nur dort wird es 
mitgenommen! Strauchwerk oder ähnliches sperriges Grün-
gut ist mit verrottbaren Schnüren zu bündeln, ansonsten kann 
es nicht mitgenommen werden!
Generell angefahren werden die dicht besiedelten Ortsteile.
- Grünkraut (Ortskern, Brühl I und II, Herrenfeld, Ottersberg, 

Weiherhalde)
- Liebenhofen
- Rößlerhalde
Umliegende Hofstellen und Wohnplätze werden bei Bedarf 
auf Abruf angefahren. Bitte melden Sie sich in diesem Falle 
bis spätestens Montag, 26. Oktober 12.00 Uhr beim Bür-
germeisteramt, Tel (0751) 7602-0. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Seit 
der Rücknahme der Zuständigkeit in Sachen Abfallwirtschaft 
durch den Landkreis hat die Gemeinde keine Zuständigkeit 
mehr. Im Müllgebührenhaushalt des Landkreises sind keine 
Grüngutabholungen enthalten. Die Kosten hierfür übernimmt 
die Gemeinde als freiwillige Leistung.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 20.10.26 und 03.11.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751 /
- bei allgemeinen Fragen   85 2345
- bei Fragen zum  Gebührenbescheid 85 2360

Nachhaltigkeit und Klima

Energieberatung, unabhängig und kostenlos
Steigende Energiepreise, schwindende Ressourcen, Belas-
tungen für das Klima und die Umwelt: Es gibt ausreichend 
Gründe, Energie sparsam und effizient einzusetzen.
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg bietet die Energieagentur Oberschwaben gGmbH regel-
mäßig kostenfreie Beratungstermine rund um Ihre Fragen zu 
z. B.
- Neubau,
- Sanierung,
- Heizungstausch,
- Photovoltaik,
- Fördermöglichkeiten,
- gesetzliche Vorgaben,
- Energieeinsparmöglichkeiten und
- Energiekostenabrechnungen an.
Dabei werden Sie unabhängig und produktneutral informiert. 
Die Beratungen finden wöchentlich in Ravensburg und monat-
lich in Wangen, Tettnang und Meckenbeuren statt.
Im Rahmen der Beratung werden Ihnen verschiedene Mög-
lichkeiten aufgezeigt, Energie zu sparen, Ihren Geldbeutel zu 
schonen und Ressourcen zu schützen. Wenden Sie sich für 
Terminvereinbarungen gerne direkt an die Energieagentur 
Oberschwaben gGmbH unter 0751-7647070 oder per E-Mail 
an info@ea-obs.de.
Weitere Infos unter
https://www.verbraucherzentrale.de/energie/energieberatung-
der-verbraucherzentrale-27560
oder
Energieagentur Oberschwaben gGmbH 

Zeppelinstraße 16 88212 Ravensburg
Tel. 0751 76470-70
www.ea-obs.de

Sitzung der Verbandsversammlung
Am Montag, den 12.10.2026 findet um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Waldburg eine Sitzung der 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen statt.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
TOP 1:  Verpflichtung der in die Verbandsversammlung 

gewählten Mitglieder
TOP 2:  17. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 im 

Bereich Bodnegg, Rosenharz zur Festlegung einer 
Freiflächenphotovoltaikanlage „Energiepark Bod-
negg”, Aufstellungsbeschluss, Beschluss zur Durch-
führung des frühzeitigen Verfahrens nach § 3 Abs. 1 
BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB

TOP 3:  18. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 
im Bereich Waldburg, „Bauhof und Gemeinbedarf”, 
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Beschluss zur Durchführung des frühzeitigen Verfah-
rens nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB

TOP 4:  19. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 im 
Bereich Waldburg, Mittelberg - 1. Teilaufhebung, Auf-
stellungsbeschluss, Beschluss zur Durchführung des 
frühzeitigen Verfahrens nach § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB

TOP 5:  Wahl des Verbandsvorsitzenden für die Jahre 2027 
und 2028

TOP 6: Bekanntgaben
TOP 7: Sonstiges, Wünsche, Anfragen
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht-
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Grünkraut-Gullen, den 09.10.2026
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender

Volkshochschule

Brot und Brötchen wie vom Bäcker
Teige mit dem Thermomix
Teig Grundlagen Umgang mit frischer Hefe und ohne Hefe
Bitte mitbringen:
• Papiertüte oder Behälter für das Gebäck
• Schürze
• Geschirrtuch
• pro 2 Teilnehmer sollte ein Thermomix vorhanden sein.
Lebensmittelkosten in Höhe von 7 € sind bereits in der Kursge-
bühr enthalten. Nach Ablauf der Anmeldefrist am 01.11.2026 
ist kein kostenfreier Rücktritt vom Kurs mehr möglich.

Zeiten  1 Abend, 06.11.2026
  Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Leitung  Iris Geng
Nummer 262.4304020.1
Ort  Haus der Mitte, Weidenstraße 2, 
  88287 Grünkraut
Preis  38,09 €

Anmeldungen
Anmeldungen sind online im jeweiligen Programmbereich 
möglich.
Schriftliche Anmeldungen gehen per Anmeldeformular (das 
auf der Startseite der VHS als Downloadformular bereit steht ) 
entweder an die vhs Ravensburg e.V., Gartenstraße 33, 88212 
Ravensburg, Telefon: 0751 / 361 99 11, Email: info@vhs-rv.
de oder an Außenstelle bei der Gemeindeverwaltung Grün-
kraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Frau Erath-Klumpp.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Angebot für Jugendliche

Termine: Sa/ So: 17. / 18.10.2026 und 12. / 13.12.2026
Uhrzeit: Jeweils von 9.00 - 15.00 Uhr
(inkl. Pause von 12.30 - 13.00 Uhr, bitte Vesper mitbringen)
Zielgruppe: Jugendliche ab 13 Jahren
Hier lernt Ihr etwas über Entwicklungspsychologie vom 
Säugling bis zum Schulkind, Umgang mit Erkrankungen, den 
Umgang und die Beschäftigung mit Kindern und Problemlö-
sungen.
Außerdem geht es auch um wichtige Fragen wie:
„Welche Bezahlung kann ich erwarten?“ oder „Wie gehe ich 
mit den Erwartungen der Eltern um?“ Rechtliche Aspekte und 
Eure offenen Fragen werden ebenfalls beantwortet.
Jeder Teilnehmer/in erhält umfangreiche Kursunterlagen und 
nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat.
Ort: Familientreff/ Konferenzraum im Caritas-Zentrum, See-
str. 44 in Ravensburg
Kursleitung: Katrin Mazur, pädagogische Fachkraft
Teilnahmegebühr: 40,- Euro
Anmeldungen im Familientreff
Tel. 0751-362 56-26 oder
E-Mail: familientreff.bos@caritas-dicvrs.de
Die Freiwilligenagentur Ravensburg bietet einen Babysit-
ter- und Wahl-Oma/Opa-Service an.
Jeden Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr.
Ort: Freiwilligenagentur Marienplatz 26, Tel. 0751-82-102

Das Jugendhaus öffnet wieder regel-
mäßig für Euch!
Für alle ab der 5. Klasse.
Jeden 2. Mittwoch (immer in den 
ungeraden Wochen)

Programm im Oktober:
21. Oktober: Sushikurs (vegetarisch)

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 35,36 €, digital 23,57 €
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Spielwiese 
Jeden Mittwoch,  

ausgenommen Ferien und Regenwetter. 

Von 15.00 bis 17.30 Uhr vor dem Jugendhaus  

Spiel, Spaß und Freude für Familien, Kinder und 
Jugendliche 

 

Mit finazieller Unterstützung 
des: 

Die Aufsichtspflicht liegt 
bei den 

Erziehungsberechtigten 

Es wir Herbst auf der Räuberbahn
• Oktoberfest in Pfullendorf
• Musik im Zug
Sonntag, 11. Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf
Im Zelt im Seepark heißt es wieder „O’zapft is“, wo die Mit-
glieder der Stadtmusik Pfullendorf Sie mit oktoberfest-typi-
schen Speisen kulinarisch verwöhnen.
Programm:
• 10:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit der Band 

“Kraftwerk”
• ab 11:30 Uhr: Frühschoppen mit bayrischen Spezialitä-

ten und musikalischer Unterhaltung durch die Musikka-
pelle Inzigkofen

• 14:30 Uhr: Unterhaltung mit den Bläserlingen Pfullendorf
Kaffee & Kuchen
Kinderecke
Der Eintritt ist frei!
Weitere Infos finden Sie unter stadtmusik-pfullendorf.de/okto-
berfest/.
Feiern Sie mit uns - und das Beste: Die Räuberbahn bringt 
Sie sicher wieder nach Hause!

Sonntag, 18. Oktober: Musik im Zug: Jazz Quartett „Alain’s 
Jazz Companie
Old Time Jazz - Dixieland
Die vier Musiker werden am Haltepunkt Pfullendorf um 10:28 
Uhr zusteigen und die Räuberbahnfahrgäste bis zu ihrem Aus-
stieg in Pfullendorf um 17:00 Uhr musikalisch unterhalten.
Der Klarinettist Alain Holzer hat 2022 nach Auflösung seiner 
langjährigen Jazzband „Blue Note Dixie Friends“ in Schaff-
hausen CH eine Quartett Formation gegründet. Dem Old Time 
Jazz treu geblieben tritt die Formation mit wechselnden Musi-
kern auf.
Alle „Jazzer“ kommen aus verschiedenen Formationen und 
spielen mit Freude und Leidenschaft den traditionellen Jazz 
der Zeit von New Orleans. Alain Holzer Klarinette, Roger Egger 
Banjo, Dominik Lendi Bass, Thommy Maute Posaune. Das 
Repertoire beinhaltet Dixieland, Blues, Gospel und Swing. „ 
laisser les bon temps rouler »
Und der Förderverein der Räuberbahn bespielt die Tonleiter 
der Kulinarik: mit frischen Getränken wie Bier, Limo und Was-
ser sowie einem kleinen Snack für zwischendurch.

Noch bis 1.11.2026 immer sonntags: 
Ausstellung 150 Jahre Bahn von Pfullendorf nach Alts-
hausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke 
zwischen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer 
Sonderausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeu-
tung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre 
Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 - 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.
de angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrie-
refrei. Der Ausstellungsraum befindet sich im ersten Oberge-
schoss, welches nur über eine Treppe erreichbar ist.

Sonntags: Ausstellung in der städtischen Galerie „Alter 
Löwen“: Ed Heck „Art that makes you smile”
Der amerikanische Künstler Ed Heck lebt und arbeitet in 
Brooklyn, New York. Seine kindlich wirkenden, farbenfrohen 
Bilder im Stil der Neo-Pop-Art ziehen den Betrachter mit viel 
Humor und großartigem Witz in ihren Bann.
Sein Markenzeichen ist ein weißer Hund mit schwarzen Fle-
cken und langen schwarzen Ohren, dessen Hundeblick zuwei-
len etwas verwirrt erscheint und beim Betrachter ein Lächeln 
hervorruft.
Besuchen Sie die Ausstellung in der Städtischen Galerie Alter 
Löwen in Pfullendorf und entdecken Sie neben Hunden auch 
Katzen, Vögel, Dinosaurier und andere Kreaturen, die alle in der 
unverkennbaren Manier von Ed Heck kleine Geschichten des 
Alltags in den Straßen von New York erzählen. Die oft sprich-
wörtlichen Bildtitel setzt er dabei mit allen möglichen Kreatu-
ren in Szene. Lassen Sie sich überraschen!
Die Ausstellung ist danach bis zum 1.November 2026 jeweils 
freitags, samstags und sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse 
mit viel Aktivitäten und Abwechslung im 
schönen Oberschwaben. Mit den günsti-
gen Tickets schonen Sie auch den Geld-
beutel.

Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Auto-
maten und in der DB-Navigator-App…
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Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.

Montag, 12.10.2026
Hackfleischbällchen in Rahmsoße (Rind,aW,c,i)
Wellenbandnudeln (aW,c)
Salate vom Büfett
Müslijoghurt mit Apfel (aW,aG,aH,g)

Mittwoch, 07.10.2026
Maultaschen mit Zwiebelschmelze (aW,c,i)
Schwäbischer Kartoffelsalat, Bratensoße (aW,i,j)
Salate vom Büfett
Apfelkuchen mit Streusel (aW,c,g)

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer, c-Eier

Pflegeberatung für Grünkrauter 
Bürgerinnen und Bürger
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und absol-
vierte die Fortbildung zur „Geprüften Pfle-
geberaterin nach § 7a SGB XI – einschl. 

Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 und § 45 SGB XI- .
Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812 .
Termine werden individuell besprochen.
Sie umfasst u.a. folgende Themen
• die Beratung über Pflegehilfsmittel,
• die Beratung zur Organisation der Pflege
• die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
• Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen 

Pflegegrad.
Das Angebot ist kostenfrei, über eine Spende würden wir 
uns freuen.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen:
Unsere Bankverbindung lautet
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreisparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.

Eltern-Kind-Gruppen
Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. 
Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 09.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser

Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau
Internationaler Tag der älteren Menschen
Prävention und Vorsorge im Blick
Anlässlich des Internationalen Tages der älteren Menschen am 
01.10.2026 weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Präventionsangebote 
für ältere Menschen hin.
Präventionsangebote tragen dazu bei, dass ältere Menschen 
möglichst lange gesund, aktiv und selbstbestimmt leben. 
Bewegung, psychisches Wohlbefinden und soziale Kon-
takte sind wichtige Faktoren für die gesellschaftliche Teil-
habe im Alter. Vor allem helfen Präventionsangebote dabei, 
die Gesundheit so lange wie möglich zu erhalten und Krank-
heiten vorzubeugen. Die SVLFG als Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) bezuschusst daher Präventionskurse, die von 
der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) zertifiziert sind, mit 
mindestens 80 Prozent der Kosten. Gefördert werden maxi-
mal zwei Kurse pro Kalenderjahr.
In der Datenbank der ZPP sind Kurse für verschiedene Alters-
gruppen in den Bereichen Bewegung, Ernährung, Stressre-
duktion und Sucht aufgeführt, darunter auch Angebote für 
Seniorinnen und Senioren. Dazu gehören zum Beispiel Kurse 
des Programms „Trittsicher durchs Leben“. Alle in der Daten-
bank aufgeführten Angebote sind qualitätsgeprüft und werden 
von qualifizierten Fachkräften geleitet. Weitere Informationen 
bietet die SVLFG online unter www.svlfg.de/gesundheits-
kurse-finden.
Auch eine gute Versorgung, beispielsweise bei chronischen 
Erkrankungen, gewinnt zunehmend an Bedeutung. Dabei hel-
fen Disease-Management-Programme (DMP), mit denen chro-
nisch erkrankte Menschen strukturiert behandelt und begleitet 
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werden. Mehr Informationen gibt es unter www.svlfg.de/dmp-
bei-chronischen-erkrankungen.
Viele Krankheiten lassen sich leichter behandeln, wenn sie 
frühzeitig erkannt werden. Deswegen sollten Menschen aller 
Altersgruppen die verfügbaren Vorsorgeangebote wahrneh-
men, auch wenn keine Beschwerden vorliegen. Einen Über-
blick bietet die SVLFG unter www.svlfg.de/vorsorge.
Darüber hinaus wird empfohlen, den Impfstatus unabhängig 
vom Alter aktuell zu halten und regelmäßig zu überprüfen. 
Weitere Informationen, unter anderem dazu, für welche Imp-
fungen die LKK die Kosten übernimmt, gibt es unter www.
svlfg.de/impfungen.

SVLFG auf der Oberschwabenschau
Sicher arbeiten, nicht überhitzen
Wie Akkus sicher gelagert und transportiert werden und wel-
che Möglichkeiten es gibt, auch an heißen Tagen einen „kühlen 
Kopf“ zu bewahren, zeigt die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der Oberschwa-
benschau in Ravensburg.
Vom 14. bis 18.10.2026 informiert die SVLFG auf der Ober-
schwabenschau über aktuelle Themen rund um Arbeitssi-
cherheit und Gesundheitsschutz in der Grünen Branche. 
Besucherinnen und Besucher finden die Präventionsexper-
tinnen und Präventionsexperten in Halle 11 auf dem Messege-
lände Ravensburg. Im Mittelpunkt stehen der sichere Umgang 
mit Akkugeräten und der Einsatz von Kühlkleidung.
Akkugeräte gehören heute in der Grünen Branche zum Arbeits-
alltag. Damit steigen auch die Anforderungen an deren siche-
ren Transport und die Lagerung. Die SVLFG zeigt, worauf es 
bei der Aufbewahrung ankommt und wie sich Brandgefahren 
und Beschädigungen vermeiden lassen. Anhand der ausge-
stellten Kühlkleidung können Interessierte außerdem deren 
Wirkung erleben. Die Kühlkleidung wird angefeuchtet und wirkt 
über das physikalische Prinzip der Verdunstungskühlung. Da 
hierdurch dem Körper überschüssige Wärme entzogen wird, 
ist dies besonders an heißen Tagen eine praktische Ergänzung. 
Die SVLFG unterstützt Betriebe der Grünen Branche auch 
finanziell bei der Anschaffung von Hitzeschutzprodukten. Dazu 
zählen Kühlwesten, geeignete Kopfbedeckungen und Wetter-
schutzzelte für schattige Arbeitsbereiche. Alle Infos zum Prä-
miensystem 2026 gibt es unter www.svlfg.de/praemiensystem.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09:00-11:00 und 14:00-16:00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uh

Miniplan Grünkraut
Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
  Agnes, Thea, Jannis, Laura, Elizabeth, 
  Theresa, Tom

INNEN-ZEIT
D E M A L L T A G E I N E A U S Z E I T G E B E N U N D U N S E I N E I N N E N - Z E I T

Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, 
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief 
in unserem Herzen…

Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
24. Sept / 08. Okt / 22. Okt / 05. Nov / 03. Dez  / 14. Jan
13. Dez (So) Versöhnungsabend in Schlier mit Pfr. Störzer u. Leonie Frosdorfer

KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG |          19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / www.unsere-seelsorgeeinheit.de
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Erntedank
Dass wir genügend zu essen haben ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Der Dank gilt in dieser herbstlichen Erntezeit 
daher zum einen den Menschen, die mit ihrer Hände Arbeit 
all das anbauen, hegen und pflegen, zum anderen gilt unser 
Dank aber auch einem Größeren: Es ist eine gute und für 
die Augen wunderschöne Tradition, dass wir Erntedank fei-
ern. In all unseren Pfarrkirchen gaben die Erntedankaltäre 
ein großartiges und schönes Bild und verdeutlichten Viel-
falt, Schönheit und Pracht von Schöpfer und Schöpfung.
Allen guten Händen, die gegeben, gespendet, aufgebaut 
und geschmückt haben, sei rundherum ein großer und 
herzlicher Dank im Namen unserer ganzen Seelsorgeein-
heit gesagt!
Pfarrer Florian Störzer

Frühstück und mehr…
… der Frauenbund Grünkraut hat wieder 
zum traditionellen Frauenfrühstück geladen
Was können wir tun für unser ganzheitliches 
Wohlbefinden? Die Gesundheits- und Präven-
tionstrainerin Sigrun Kienle-Hohwy war gela-

den, um beim Frauenfrühstück einen Impulsvortrag zu halten.
„Körperliche Vitalität und Geistige Frische“, ein Thema, das 
nicht nur Senioren bzw. Seniorinnen betrifft. Denn bereits in 
der Grundschule hat sich ja die Erkenntnis behauptet, dass 
Bewegung der Motor ist für ein gutes Gedächtnis und damit 
ein ganzes Leben lang verantwortlich für Lernerfolg und das 
Wohlbefinden im Alltag.
Und wenn man von Beweglichkeit spricht, so kommt es dabei 
nicht auf sportliche Höchstleistungen an, sondern auf den 
Einklang von Vitalität, geistiger Frische und innerer Stärke, 
so die Dozentin und sie sorgt mit kleinen Übungen für gute 
Laune im Publikum.
Hase und Jäger beispielsweise ist eine Geschicklichkeits-
übung zur Fingerkoordination die dabei die Koordination 

des Gehirns trainiert. Sie sieht zwar verblüffend einfach aus, 
überfordert aber beim Nachmachen so manche Teilnehme-
rin. Beweglichkeit und damit die Konzentrationsfähigkeit kann 
spielerisch gefördert werden im Sitzen oder Stehen, einfach 
so nebenbei und als „Urlaub vom Alltag“. Denn „Urlaub“ setzt 
sich für die sympathische Referentin zusammen aus „Urver-
trauen - Resilienz - Lebensfreude - Achtsamkeit - Umfeld und 
Beweglichkeit“.
Das Frauenfrühstück im Haus der Mitte, zum dritten Mal orga-
nisiert vom Frauenbundteam und damit bereits zu einer klei-
nen Tradition geworden, ist eine erfolgreiche Kombination von 
Information und Wohlbefinden, von Unterhaltung und Anlei-
tung, von Zuhören, Genießen und Schwätzen.
Ein Samstagvormittag der Körper, Geist und Seele gutgetan 
hat und - wieder einmal - wie im Fluge vergangen ist.

Gut gefüllt ist der Gemeinschaftsraum im Haus der Mitte und 
Frau Kienle-Hohwy findet ein interessiertes Publikum.

Alles was das Herz begehrt... Von herzhaft bis süß, von G‘sälz-
brot bis Müsli, vom Weckle bis zum Croissant, die Auswahl 
am Buffet ließ keine Wünsche offen.
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Mit einem Tennisball im Rücken wird diese Übung zum Wohl-
fühlelixier.

 
                                 

 
 

 
 

   
 

       
 

  
  

  
 

 
  

  
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Feierabendkreis 
	 Grünkraut

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz 
herzlich in den Pfarrstadel ein am

Mittwoch, 14. Oktober 2026, 14.00 Uhr
zum Oktoberfest

Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch!
„Unterstützt durch das Ministerium für Soziales, Gesund-
heit und Integration aus Mitteln
des Landes Baden-Württemberg und aus Mitteln der 
gesetzlichen Pflegeversicherung“ –
Deshalb kein Unkostenbeitrag
Ihr Feierabendkreis-Team.

----------------------------------------------------------------

Gerne holen wir Sie zuhause ab. Bitte melden Sie sich
dazu bis zum Dienstagabend bei Hannelore Zorell,
Tel. 0751 64527

Ökumenische Angebote

50 Jahre Schönstattkapelle in Aulendorf
Herzliche Einladung zum Jubiläumsfest!
Das „wahrscheinlich am schnellsten gebaute Heiligtum der 
Welt“, (O-Ton eines Miterbauers), das „Dilexit-Ecclesiam“ Hei-
ligtum in Aulendorf wird 50Jahre alt. Dieses Ereignis feiern 
wir von Freitag, 23. Oktober bis Sonntag, 25. Oktober 2026.
Eingeladen sind Freunde, Interessierte und die Mitglieder aller 
anderen Geistlichen Gemeinschaften im Oberland und darü-
ber hinaus. Als Ehrengäste dürfen wir die noch lebenden flei-
ßigen Arbeiter und Helfer von 1976 begrüßen.
Der Name des Heiligtums (Er liebte die Kirche – Aufschrift auf 
dem Sarkophag des Gründers der Schönstattbewegung, P. 
Josef Kentenich) begeistert uns auch heute noch für die Frage:
Was bedeutet Liebe zur Kirche heute für uns, ganz kon-
kret im Alltag?
Maria zeigt uns das mit ihrem ganzen Sein und Leben, sie lässt 
es uns in ihrem Heiligtum erkennen, erleben und ermuntert 
uns dazu - und das schon seit 50 Jahren. Voller Dankbarkeit 
feiern wir deshalb unter dem Motto „Du wirkst!“
Bereits am Freitag, 23. Oktober 2026 laden wir Sie um 19 
Uhr zu einem Segnungsgottesdienst mit Beichtgelegenheit 
(ab 18.00 Uhr) anschließender Anbetung ein.
Am Sonntag, 25. Oktober 2026 feiern wir um 10 Uhr die 
Festmesse mit Weihbischof Thomas Maria Renz.
Nach dem Mittagessen gibt es ein buntes Festprogramm für 
Groß und Klein. Nach der Abschlussandacht um 15:30 Uhr mit 
der Erneuerung der Marienweihe lassen wir den Tag mit Kaffee 
und Kuchen ausklingen. Festgottesdienst und Andacht finden 
vor dem Dilexit-Ecclesiam-Heiligtum im Zelt statt und werden 
per Video ins Pater-Josef Kentenich-Bildungshaus übertragen.
Wenn Sie uns die Planung erleichtern wollen, melden Sie sich 
bitte an unter 
rezeption@schoenstatt-aulendorf.de oder Tel. 07525/92340. 
Aber auch spontane, unangemeldete Besucher sind herzlich 
willkommen.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Besinnung

Bild von: Mareike Kocher

Vor wenigen Wochen hat die 
Schule begonnen. Eine neue 
Klasse kam zusammen, und 
damit begann auch eine Zeit 
des gegenseitigen Kennenler-
nens.
Zum Kennenlernen habe ich 
eine Frage gestellt: „Was würde 
Frau Kocher sagen?“ Die Schü-
lerinnen und Schüler durften 
mich fragen, was sie über mich 
wissen wollten, und ich habe 
ihnen geantwortet.
Eine Frage ist mir dabei beson-
ders im Gedächtnis geblieben:
„Wieso sind Sie Pfarrerin 
geworden?“
Eine einfache Frage. Eigentlich.
Ich habe natürlich eine Antwort 

darauf. Eine Antwort, die ich schon oft erzählt habe und die 
mir vertraut ist. Doch dieses Mal hat die Frage etwas in mir 
bewegt. Ich habe sie mit nach Hause genommen. Und plötz-
lich stand da dieses kleine Wort: Wieso?
Wieso haben sich manche Dinge in meinem Leben genau so 
entwickelt? Wieso sind bestimmte Menschen auf meinen Weg 
gekommen? Wieso haben sich manche Türen geöffnet und 
andere geschlossen?
Wenn ich heute zurückblicke, entdecke ich viele einzelne 
Ereignisse. Begegnungen, Entscheidungen, Zufälle, schöne 
und schwere Zeiten. Damals standen sie jeweils für sich. Heute 
sehe ich manches mit anderen Augen. Es fügt sich zusam-
men und wird eine Geschichte.
Und ein Teil dieser Geschichte ist Gott. Gott, der den Weg 
mit uns geht. Der die Türen öffnet, Menschen schickt und mir 
Kraft für einen Weg gibt, den ich mir selbst anders vorgestellt 
habe. Doch das zeigt sich oft erst im Rückblick. Er zeigt sich 
in Begegnungen, deren Bedeutung wir erst später verstehen. 
In Türen, die sich öffnen. In Wegen, die länger und beschwer-
licher werden als gedacht. Diese Gedanken begleiten mich 
seit jener Frage aus der Klasse.
Denn die Frage „Wieso sind Sie Pfarrerin geworden?“ lässt 
sich auf so vieles im Leben übertragen. Wieso bin ich heute 
die Person, die ich bin? 
Pfarrerin Mareike Kocher

Wochenplan
Samstag, 10. Oktober
09.00 Uhr	 Friedhofspflege in Atzenweiler
	 Es ist wieder Zeit für den jährlichen Heckenschnitt. 

Wir treffen uns am Friedhof Atzenweiler. Wer 
eigenes Werkzeug hat, bitte mitbringen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt! Bei Regen, verschiebt 
sich der Termin auf den 17.10.

	 Bei Unklarheiten oder Rückfragen wenden Sie sich 
gerne an Hans-Jörg Müller: 07529-6556.

	 Herzlichen Dank an alle, die mithelfen! 
	 Ulrike Boss

Sonntag, 11. Oktober, Erntedank
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. Jer 17,14
10.00 Uhr 	Ökum. Erntedank-Familiengottesdienst „Sin-

gen für die Schöpfung“ in der Christuskirche 
Vogt mit Pfarrerin Ulrike Boss und Stefanie Hil-
debrand

	 Das Opfer ist für das Bauernwerk bestimmt.

Dienstag, 13. Oktober
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Vogt 
	 für Kinder ab fünf Monaten.
		 Gruppenleiterin: Katharina Eberhardt-Kistler, 
		 Katharina-Eberhardt@hotmail.de
Mittwoch, 14. Oktober
18.00 Uhr	 Männertreff. Besuch der Sternwarte in Wald-

burg. Bitte bei Bernd Schlögl anmelden. Treffen 
um 18 Uhr in der Pizzeria „Angelo”, Grünkraut.

19.30 Uhr	 KGR-Sitzung, Gemeindesaal in Atzenweiler
Donnerstag, 15. Oktober
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus Vogt.
	 Klara Öngel liest: „Lebenswege“. Jeder Mensch 

hinterlässt viele Eindrücke und Spuren. Man-
che Biographien sind besonders eindrücklich. 
Die Geschichten einer Hebamme und einer Hei-
lerin und eine Fluchtgeschichte zeigen solche 
Lebenswege auf.

Donnerstag 15.10. bis Sonntag, 18.10.2026
KonfiCamp in Bad Schussenried.
Sonntag, 18. Oktober, 20. So. n. Trinitatis
Es ist die gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von 
dir fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. Micha 6,8
10.00 Uhr 	Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler mit dem Gottesdienst-Team
	 Das Opfer ist für die Diakonie in der Landeskirche 

bestimmt.
19.00 Uhr	 Abendoase im der Kath. Kirche Grünkraut

Vogt, Erntedankgottesdienst am 11.10.: Frau Scholz nimmt 
sich des Erntedankaltars an, herzlichen Dank dafür! Die 
Gaben können am Samstag, 10.10. ab 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Christuskirche Vogt abgegeben werden. Vielen Dank! 
Ihre Erntedankgaben übergeben wir der SoliSatt in Vogt.

Singen für die Schöpfung
Ökumenischer Familiengottesdienst zu Erntedank in der 
Vogter Christuskirche
11. Oktober um 10.00 Uhr
Die Vogter Kirchengemeinden laden euch herzlich ein zum 
ökumenischen Familiengottesdienst am Erntedankfest. Wir bli-
cken in diesem Jahr auf einen sehr heißen und trockenen Som-
mer zurück. Hitze und Trockenheit hat die Ernte beeinflusst. 
Das hat auch etwas mit uns gemacht. Der Klimawandel wird 
spürbar. Für viele Kinder ist es keine Frage: Wir müssen mit 
unserer Erde besser umgehen und Gottes Schöpfung bewah-
ren. Der Heilige Franziskus hat Gottes Schöpfung besungen. 
Wir wollen heute ebenfalls laut sein fürs Klima, indem wir von 
Gott singen – lobend, bittend und dankend.
Wir freuen uns auf Euren Kommen!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 
88267 Vogt, E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse
Freitag, 02.10.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut

SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II - SGM SV Mochenwangen/
Wolpertswende/Blitzenreute II 0:10
E-Junioren (Kreisstaffel) in Friedrichshafen
FC Friedrichshafen III - 
SGM TSV Grünkraut/Bodnegg III 26:0
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Oberteuringen
SV Oberteuringen - TSV Grünkraut 2:4
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - SGM SV Mochenwangen/
Wolpertswende/Blitzenreute I 0:15
Samstag, 3.10.2026
C-Juniorinnen (Regionalstaffel) in Schnetzenhausen
PSG Friedrichshafen - TSV Grünkraut 4:1
D-Junioren (Kreisstaffel) in Baienfurt
SGM SG Baienfurt/Baindt III - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II 3:3
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen II 4:1
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - TSB Ravensburg 3:8
D-Junioren (Kreisstaffel) in Weissenau
SV Weissenau I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I 0:2
B-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Granheim
SV Granheim - TSV Grünkraut 6:0
Sonntag, 04.10.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
TSV Grünkraut - SC Blönried 3:1
B-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - SV Horgenzell 5:0
Herren (Kreisliga B) in Bodnegg
SGM TSV Bodnegg - TSV Berg III 8:3

Vorausschau
Dienstag, 06.10.2026
D-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:00 Uhr  SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - 
 SV Schmalegg I
D-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - SV Oberteuringen
Donnerstag, 08.10.2026
C-Juniorinnen (Regionalstaffel) in Grünkraut
18:00 Uhr  TSV Grünkraut - SGM VfL Brochenzell/Union MBK
Freitag, 09.,10.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Baindt
17:15 Uhr  SV Baindt II - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:00 Uhr  TSV Grünkraut - SGM SV Kresbronn/Langenargen
E-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
18:00 Uhr  SGM TSV Grünkraut/Bodnegg III - FC Dostluk 

Friedrichshafen
E-Junioren (Kreisstaffel) in Baindt
18:30 Uhr  SV Baindt I  - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I
Samstag, 10.10.2026
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Weiler
13:45 Uhr  FV Rot-Weiß Weiler im Allgäu - TSV Grünkraut
D-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
13:45 Uhr  SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - 
 SV Weissenau II
C-Junioren (Kreisstaffel) in  Meckenbeuren
15:15 Uhr  SVM VfL Brochenzell/Union MBK I - 
 SGM TSV Bodnegg/Grünkraut

D-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
15:15 Uhr  SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - 
 FV Ravensburg III
B-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Laupertshausen
16:00 Uhr  SV Laupertshausen - TSV Grünkraut
Sonntag, 11.10.2026
Frauen (Bezirksliga) in Baindt
10:30 Uhr  SGM SV Fronhofen/Blitzenreute/Baindt - 
 TSV Grünkraut
B-Junioren (Kreisstaffel) in Wilhelmsdorf
11:00 Uhr  SGM FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zuss-

dorf/Ostrach/Weithart - 
 SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I
B-Junioren (Kreisstaffel) in Neukirch
11:00 Uhr  TSV Neukirch - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg
C-Juniorinnen (Regionalstaffel) in Grünkraut
11:00 Uhr  TSV Grünkraut - SGM VfL Brochenzell/Union MBK
Herren (Kreisliga B) in Haisterkirch
13:00 Uhr  SV Haisterkirch II - 
 SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II
15:00 Uhr  SV Haisterkirch I - 
 SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I

Kinderkleiderbörsenteam
DANKE vom Kleiderbasar-Team
Unseren Herbstbasar konnten wir wieder erfolgreich zum 
Abschluss bringen und einen tollen Betrag von 518,- € an die 
Bläserklasse der Grundschule Grünkraut spenden.
Ein großes Dankeschön geht an:
Alle Helferinnen und Helfer, Verkäuferinnen und Verkäufer 
sowie alle Besucherinnen und Besucher und natürlich der 
Grundschule Grünkraut für den Kuchenverkauf.
Für den Nachmittag zwischen 16 und 18 Uhr freuen wir uns 
noch über helfende Hände. 
Wer Zeit hat, meldet sich gerne bei uns unter:
basarhelfer.gk@gmx.de
Wir freuen uns schon auf den nächsten Basar am Samstag, 
den 06.03.2027
Euer Kleiderbasar-Team

Landratsamt
Ravensburg

Gewohnter Service an neuer Adresse:  
Bürgerbüro Leutkirch zieht um
Kreis Ravensburg – Das Bürgerbüro des Landratsamtes 
Ravensburg am Standort Leutkirch zieht innerhalb des Stadt-
gebiets um. Ab Mittwoch, 28. Oktober 2026 ist das Bürgerbüro 
in den neuen Räumlichkeiten in der Ottmannshofer Straße 44 
zu finden. Der bisherige Standort in der Wangener Straße 70 
wird aufgegeben. Aufgrund des Umzugs bleibt das Bürger-
büro am Dienstag, 27. Oktober 2026 geschlossen. 
An diesem Tag können Bürgerinnen und Bürger auf die wei-
teren Bürgerbürostandorte des Landkreises in Bad Waldsee, 
Ravensburg und Wangen ausweichen.
„Mit dem Umzug stellen wir sicher, dass die Dienstleistungen 
des Bürgerbüros auch künftig in geeigneten Räumlichkeiten 
angeboten werden können. Für die eintägige Schließung bit-
ten wir die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis“, erklärt 
Bürgerservicedezernentin Tina Schädler. Wir empfehlen, Anlie-
gen rund um die Fahrzeugzulassung frühzeitig zu planen und 
die eintägige Schließung zu berücksichtigen. Für Kundinnen 
und Kunden ergeben sich durch den Umzug keine weiteren 
Änderungen. Terminvereinbarungen sind weiterhin online, tele-
fonisch oder unter https://www.rv.de/landkreis/verwaltung/ter-
minvereinbarung möglich.
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Infoabende des Forstamtes 2025 für Waldbe-
sitzer und Waldbesitzerinnen
Kreis Ravensburg - Das Forstamt des Landkreises Ravens-
burg lädt zu Informationsabenden für Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer ein. Die Themen der Informationsabende 
sind:
• Aktuelle Informationen zum Holzmarkt - GENO Holz
• Auswirkungen des Sommers 2026, Borkenkäfer, Baumar-

tenwahl - Forstamt
• Änderungen im Waldgesetz, Waldexpert.app, EUDR, De 

Minimis  - Forstamt
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen 
statt:
• 19.10.2026 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
• 20.10.2026 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
• 22.10.2026 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemein-

schaftshaus
• 26.10.2026 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, 

Gasthaus Rose
• 27.10.2026 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König 

Wilhelm
• 28.10.2026 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, Gast-

haus Hirsch
• 29.10.2026 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, Gast-

haus Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Was sonst noch
interessiert

50 Jahre DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Wir feiern Jubiläum – und laden herzlich ein!
Eingeladen sind alle, die Lust und Zeit haben, mit uns zu feiern!
Seit 50 Jahren steht die DLRG Bodnegg-Obereisenbach für 
Gemeinschaft, Engagement, Ausbildung und Einsatzbereit-
schaft. Dieses besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam 
mit Euch feiern, Erinnerungen teilen und auf fünf Jahrzehnte 
zurückblicken.
Samstag, 07. November 2026
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Programm:
• 14:00 Uhr – Schwimmchallenge der DLRG-Jugend
• 18:30 Uhr – Sektempfang
• 19:00 Uhr – Festakt
• ab 20:00 Uhr – Essen und gemeinsames Feiern
Wir freuen uns darauf, dieses besondere Jubiläum gemein-
sam mit euch zu feiern und auf 50 Jahre DLRG Bodnegg-
Obereisenbach anzustoßen!
Um besser planen zu können, würden wir uns über eine Rück-
meldung freuen. Sprecht uns gerne einfach an oder schreibt 
uns eine Mail (50jahre@bodnegg.dlrg.de).
Eure DLRG Bodnegg-Obereisenbach

Einladung zur Programmvorstellung der Wol-
fegger Wintermusik
Wir laden Sie alle herzlich zur Programmvorstellung der dies-
jährigen Wolfegger Wintermusik am Samstag, 17. Oktober 
2026 ein. Die Programmvorstellung beginnt um 19.00 Uhr 
in der Orangerie im Fürstlichen Hofgarten. Dort wird Bar-
bara Doll, Künstlerische Leiterin der Wolfegger Wintermusik, 
das Programm der kommenden Veranstaltungsreihe vor-
stellen. Ebenso wird es auch wieder musikalische Einlagen 
geben – freuen Sie sich auf ein gemütliches Beisammensein. 
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist bis zum 14.10.2026 unter  
wolfegg.info@wolfegg.de oder 07527 9601-51 gewünscht.
Das Team der Wolfegger Wintermusik freut sich auf Ihren 
Besuch.

Schwäbischer Albverein
Tageswanderung: „Von Weiler bei Berg nach Schmalegg“ 
Termin:   Sonntag, 11. Oktober 
Treffpunkt:     10 Uhr am Busbahnhof RV, Bussteig 8 Wan-

derstrecke: Weiler bei Berg, Bachmaier, 
Atzenhofen, Richtung Schloß Benzenho-
fen, Goldehub, Großbaumgarten, Schma-
legger Tobel 

Wanderung:  zwölf Kilometer, Gehzeit drei Stunden, 
   150 Höhenmeter 
Verpflegung:  Nach der Wanderung Einkehr im Golf Res-

taurant LaLa`s 
Rückfahrt:   ab Okatreute 15.59 Uhr oder 17.59 Uhr 
Unkostenbeitrag: 8 €, Gäste plus 5 € extra 
Hinweis:    Wanderstöcke und gutes Schuhwerk erfor-

derlich 
Anmeldung bis Freitag, 9. Oktober 18 Uhr bei Wanderführerin 
Irmgard Stohr, Tel. 0751/6528713 oder Handy 017669032408. 
Bei Anmeldung bitte Telefonnummer und Deutschland Ticket-
Besitz mitteilen. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Veranstaltung im Berufsinformationszentrum 
der Arbeitsagentur in Ravensburg 
am 15. Oktober 2026
„Berufe in Uniform“
Alle, die Interesse an einem Beruf mit Verantwortung und 
Teamgeist haben, sind bei der Veranstaltung „Berufe in Uni-
form“ am 15. Oktober 2026 im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit in Ravensburg
(Schützenstr. 69) genau richtig. Einstellungsberaterinnen und 
Einstellungsberater der Polizei, der Bundeswehr, Zoll sowie 
der Justizvollzugsanstalt informieren über Zugangsvorausset-
zungen sowie Bewerbungsverfahren und stehen danach für 
Gespräche zur Verfügung.

Donnerstag, 15. Oktober 2026 von 13:30 
bis 17:30 Uhr
Vorträge im BiZ im Erdgeschoss
Bundeswehr 13.30 Uhr
Zoll  14.30 Uhr
Polizei  15.30 Uhr
Justizvollzugsanstalt 16:30 Uhr

Einfach vorbeikommen, die Veranstaltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich!

Der Oktober bei „KuKu –  
Kunst & Kultur in Vogt“
Heitere Lesung oder lieber Mundart-Comedy? Im Flammen-
hof gibt’s im Oktober beides
Samstag, 17. Oktober um 19 Uhr: Lesung „Frau sucht 
Bauer – Verliebt im Allgäu“ 
Melanie Buschle liest aus ihrem Debütroman „Frau sucht 
Bauer“, den sie unter dem Pseudonym Meli S. Kleinbusch 
veröffentlicht hat. Die Geschichte der Vogter Autorin verwi-
ckelt und verzwickt, herzerwärmend und unterhaltsam. Meli 
wird von den Musikern Darius Pfeffer (Gesang) und Stefan 
Joser (Piano) begleitet. Bücher gibt’s vor Ort zu kaufen – auf 
Wunsch mit persönlicher Widmung. Tickets: 8 €
Freitag, 23. Oktober um 20 Uhr: Musik-Comedy von Gus-
tav L & Bebbi B änd d‘Gruschtbrothers 
„Comedy meets Lachreise – Globetrottel on Tour“: Breiteste 
Mundart, zahlreiche Sketche und zotige Späße von Erwin 
Feurle, Alexander Hagspiel und den Gruschtbrothers Claus 
Helmbrecht und Dieter Peinecke. Tickets: 19 €
Beide Veranstaltungen sind mit Bewirtung. Einlass ist eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn. 
Tickets gibt’s in der Kreissparkasse RV Filiale Vogt, dem Café 
Bitzi’s und der Ticket-Hotline 07529 / 9748422



Soran Lind (Saxophon) 
und Eirik Haug Stømner 

(Klavier) präsentieren am 10. Oktober im 
Rittersaal von Schloss Achberg Werke von 
Bizet, Milhaud, Desenclos und Paule Maurice.
Das Konzert The Golden Age of the Saxophone spiegelt es 
eine goldene Epoche wider, in der das Instrument in Frankreich 
seine Blütezeit erlebte. Dieses farbenreiche und abwechs-
lungsreiche Programm verbindet wunderschöne Melodien 
und üppige Harmonien mit genau dem richtigen Maß an Vir-
tuosität und bietet so ein fesselndes Hörerlebnis sowohl für 
Kenner als auch für neues Publikum. 30 €/erm. 22 € (zzgl. Vor-
verkaufsgebühr). Tickets über reservix und an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen.
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Werben mit Erfolg
Wir beraten Sie gerne!
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